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Vorwort des Landrats  
 
 

Liebe Betreuerinnen und Betreuer,  
liebe Schulleiterinnen und Schulleiter,  
liebe Fördervereine und Träger in der Betreuung  
von Kindern und Jugendlichen, 
 
 

nach den Sommerferien haben alle Grundschulen 
im Landkreis Limburg-Weilburg ein Ganztagsprofil und starten so ins Schuljahr 
2026/27. Das ist nicht nur ein großer Meilenstein auf dem Weg zur Umsetzung 
und Sicherstellung des Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung, sondern auch 
Zeichen für einen enormen Kraftakt, der in den Schulgemeinden und beim  
Landkreis als Schul- und Jugendhilfeträger dafür notwendig war und weiterhin 
sein wird.  
 

An dieser Stelle danke ich Ihnen für Ihre Bereitschaft, diese Veränderungen im 
Betreuungs- und Schulalltag nicht nur zu begleiten, sondern aktiv mitzugestalten! 
Sie gehen Kooperationen ein und knüpfen Netzwerke, um neue Wege zu gehen, 
indem Sie Erfahrungen teilen und von der Ideen-Vielfalt inspiriert werden.  
Als konkrete Unterstützung Ihres Engagements halten Sie hier das aktuelle  
Fortbildungsprogramm des Landkreises Limburg-Weilburg in Ihren Händen.  
 

Die Vielschichtigkeit Ihres beruflichen Alltags in der Schulkinderbetreuung,  
die hinzukommenden neuen Anforderungen und Ihre inhaltlichen Wünsche sind 
Grundlage für die Auswahl der Themen im Fortbildungsangebot 2026/27.  
Dazu gehören die einzelnen Bausteine der Qualifizierungsreihe für Mitarbeitende 

in Schulkinderbetreuungen innerhalb des ganztätigen Schulangebots ebenso wie 
Workshops zur Planung von Ferienbetreuung und kreativen Aktivitäten.  
Praxisnahe Seminare zu professionellem Handeln in herausfordernden  
Situationen und Netzwerktreffen für alle beteiligten Partner des Ganztags,  
erweitern das Spektrum des Angebots.  
 

Im vergangenen Bildungsjahr waren Ihre Anmeldungen zu den Fortbildungen und 
Austauschtreffen zahlreich. Das verdeutlicht anschaulich die Aktualität und  
Wichtigkeit unserer Fortbildungen.  
 

Ich freue mich sehr über Ihr Interesse und wünsche Ihnen viele wertvolle Impulse 
für Ihre wichtige Arbeit! 
 
 
Herzlichst, 
   

 
 
Landrat 
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Informationen zum aktuellen Fortbildungsprogramm 
 

Die Rückmeldungen zu den geänderten Teilnahmebedingungen für die  
Qualifizierungsreihe waren durchweg positiv. Und somit bleiben die Veranstaltun-
gen der Qualifizierungsreihe für Mitarbeitende in Schulkinderbetreuungen inner-
halb des ganztätigen Schulangebots weiterhin offen für alle Interessierten und der  
Zeitraum, innerhalb dessen ein Zertifikat erworben werden kann, verlängert.  
Die Inhalte der Qualifizierungsreihe werden so zu Fortbildungen, für die Sie 
sich ganz nach Interesse und Zeit anmelden können. 
 

Das Fortbildungsprogramm des Landkreises Limburg-Weilburg soll die  
Mitarbeitenden in den Schulkinderbetreuungen in Ihrer Arbeit unterstützen, durch  
praxisnahe Inhalte der Seminare den Alltag vereinfachen und mit pädagogischen  
Themen die Grundlage professionellen Handelns bilden.  
Aus diesen Gründen ist es sinnvoll und notwendig, dass die Inhalte der Veranstal-
tungen vielen Interessierten zugänglich sind. Vor allem die Themen der  
Qualifizierungsreihe knüpfen an die tägliche Arbeit an, denn sie verbinden die 
Praxis mit der Theorie und schaffen dadurch eine erhöhte Fachlichkeit im  
pädagogischen Umgang mit Kindern und Erwachsenen. 
 
 
FAQ’s zur Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen 
 

Sie können sich über das Anmeldeformular (s.S. 31) für alle Veranstaltungen des 
Fortbildungsprogramms anmelden. Die genauen Anmelde- und Teilnahmebedin-
gungen finden Sie in diesem Heft auf Seite 29. 
 

 Alle Veranstaltungen dieses Programms sind für alle Interessierten offen!  
 Die Themen der Qualifizierungsreihe stehen somit allen zur Verfügung,  
    unabhängig davon, ob Sie ein Zertifikat erwerben möchten oder nicht. 
 
Darf ich an Fortbildungen der Qualifizierungsreihe teilnehmen, auch wenn 
ich noch nicht weiß, ob ich ein Zertifikat erwerben möchte? 
 

Alle Fortbildungen, einschließlich der Veranstaltungen für die Qualifizierungsreihe, 
dürfen von allen Interessierten besucht werden. 
 

 Ja, selbstverständlich sehr gerne! 
 Je nach Interesse und Zeit dürfen Sie jedes Schuljahr erneut frei wählen,  
    welche Fortbildungen Sie besuchen möchten.  
    Auch Mehrfach-Besuche gleicher Inhalte sind möglich, denn in jedem  
    Fortbildungsjahr werden die Themen der Veranstaltungen angepasst.  
    Grundlage dafür sind Ihre Rückmeldebögen, die nach jeder Veranstaltung  
    ausgefüllt werden.  
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Wie kann das Zertifikat der Qualifizierungsreihe erworben werden? 
 

 In jedem Schuljahr werden alle Fortbildungsinhalte angeboten, die für ein  
    Zertifikat notwendig sind. 
 

 Der Besuch der notwendigen Inhalte kann auf 2 Schuljahre verteilt werden. 
 

 Bedingungen für ein Zertifikat sind: 
    alle notwendigen Inhalte/Fortbildungen wurden innerhalb von 2 Schuljahren   
    besucht, eine Abschlussarbeit vorgelegt und eine Präsentation gehalten. 
 
Welche Inhalte sind für ein Zertifikat notwendig? 
 

Alle Veranstaltungen im Fortbildungsprogramm, die mit einer  
QualifizierungsReihen-Nummer gekennzeichnet sind (Bsp. QR-5) 
 

 Insgesamt 14 im Zeitraum von 1 bis 2 Schuljahren. 
 Ihr Startdatum ist die erste Teilnahme an einer dieser Veranstaltungen. 
 QR-Inhalte, die durch Inhouse-Schulungen oder externe Anbieter erworben    
    werden, zählen nach Absprache ebenfalls (Bsp. Erste Hilfe). 
 
Ist eine Reihenfolge der Veranstaltungen einzuhalten? 
 

Die letzte Veranstaltung der Qualifizierungsreihe ist der Abschluss mit  
Zertifikatsübergabe.  
 

 Alle Inhalte stehen in Beziehung zueinander und ergeben deswegen erst  
    zusammen den größtmöglichen pädagogischen Nutzen. 
 

    Ein Einstieg ist zu jeder Zeit mit jeder Veranstaltung der QR-Reihe möglich!  
    Bitte planen Sie ganz nach Ihren Ressourcen und wenden Sie sich bei Fragen     
    sehr gerne an uns, um Ihre individuelle Bildungsplanung zu entwerfen. 
 
 
Was ist das Stempelheft? 
 

Damit Sie jederzeit den Überblick zu Ihren bereits besuchten Fortbildungen der 
Qualifizierungsreihe haben, wurde ein Stempelheft entwickelt.  
Wenn Sie an einer Veranstaltung der Qualifizierungsreihe teilnehmen, tragen Sie 
bitte die dazugehörenden Daten in dieses Heftchen ein und erhalten am Ende der 
Veranstaltung einen entsprechenden Stempel. Ein Stempelheft erhalten Sie auf 
Anfrage bei uns. 
 

 Veranstaltung aussuchen--anmelden--teilnehmen--Wissen + Stempel sammeln 
 Falls das Heftchen oder zu stempeln vergessen wurde, kann nach einem Blick   
    auf die Anwesenheitsliste ‚nachgestempelt‘ werden. 
 Holen Sie Sich bitte Ihre Stempel ab, auch wenn Sie ohne den konkreten    
    Wunsch in das Fortbildungsjahr starten, ein Zertifikat zu erwerben.  
    Vielleicht ermutigt Sie eine nahezu komplette Stempelsammlung zum  
    Zertifikatserwerb  

  

! 
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Inhouse-Angebote 
 

Inhouse-Seminare sind individuell auf Ihr Betreuungsteam zugeschnittene  
Fortbildungsmaßnahmen.  
Im Unterschied zu den anderen Fortbildungsangeboten in diesem  
Programmheft, kommt die Referentin oder der Referent direkt zu Ihnen in die  
Betreuungseinrichtung bzw. Schule.  
 

! Um diese Schulungen zu buchen sprechen Sie uns bitte im Vorfeld an !  
Solche Vorabsprachen zu Themen, Teilnehmerzahlen und zeitlichem Umfang  
erleichtern uns die notwendigen verwaltungsorganisatorischen Abläufe. 
Wir stellen dann den Kontakt zwischen Ihnen und der gewünschten Referentin  
oder dem Referenten her und regeln mit dieser/m im Anschluss auch die  
finanziellen Aspekte. 
 

Sie besprechen im Vorfeld des Seminares Ihre Themen, konkrete inhaltliche  
Wünsche, den zeitlichen Umfang sowie den Termin der Veranstaltung, direkt mit 
der Referentin oder dem Referenten.  
Dadurch können Fortbildungen speziell auf das Team, die Mitarbeitenden und 
Ihre Themen zugeschnitten werden. 
 

Nutzen Sie die Möglichkeit dieser maßgeschneiderten Seminarangebote!  
 

 
 Das WIR gewinnt – Teamtraining 
 

Das funktionierende Zusammenspiel innerhalb des Teams ist die Voraussetzung 
für einen gelingenden Arbeitsalltag sowie für motivierte Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter. 
 

Während des Teamtrainings sollen die Fähigkeiten und Kompetenzen der  
einzelnen Teammitglieder aufgedeckt werden, um eine verbesserte Kooperation  
herzustellen. Dabei wird mit viel Spaß bei verschiedenen gruppendynamischen 
Übungen die Motivation und das Wir-Gefühl gesteigert.  
 

Je nach gewünschtem inhaltlichem Schwerpunkt widmet sich dieses  
Inhouse-Seminar Themen wie Kommunikation, Kooperation, Feedback,  
gemeinsamen Zielen und konstruktiver Konfliktlösung.  
 

Das Seminar wird auf die Problemstellung und Anliegen des jeweiligen Teams zu-
geschnitten und individuell durchgeführt. Ziel hierbei ist es auch, die  
persönliche Arbeitszufriedenheit jedes einzelnen Teammitgliedes zu verbessern. 
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 Fallberatung 
 

In der Betreuung treffen Kinder mit individuellen Verhaltensweisen und  
Eigenschaften aufeinander und manch ein Kind schafft es, eine ganze Gruppe  
‚auf Trab‘ zu halten. 
 

In diesem Zusammenhang stehen Sie als Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der 
Schulkinderbetreuung gelegentlich vor Herausforderungen, die zur Belastung und 
Überforderung führen können. 

 

Innerhalb dieses dreistündigen Workshops wird mit dem jeweiligen Team anhand 
des mitgebrachten Falls gezielt an Lösungsstrategien und Handlungsmöglich- 
keiten gearbeitet. 
 
 
NEU !   Fit für den Ganztag 
 

Das System Grundschule ist im Umbruch und der Rechtsanspruch auf  
Ganztagsbetreuung von Kindern im Grundschulalter setzt oft die ganze  
Schulgemeinde unter Druck.  
Der Vormittag soll mit dem Nachmittag verbunden werden und die Umsetzung 
von Pädagogischen Ganztagskonzepten betrifft Lehrkräfte und Mitarbeitende in 
Schulkinderbetreuungen gleichermaßen.  
 

Es gilt, die Zusammenarbeit zwischen allen Beteiligten zu organisieren und dabei 
sollten Aufgaben definiert, möglichst verteilt und Zuständigkeiten geklärt werden.  
Vor allem, wenn dabei Menschen aufeinandertreffen, die noch nicht miteinander 
gearbeitet haben, kann dieser Prozess herausfordernd werden. 
 

Bei Fit für den Ganztag steht die Gestaltung von organisatorischen und strukturel-
len Voraussetzungen im Mittelpunkt, die für eine gelingende Zusammenarbeit 
speziell für Ihr System Schule + Betreuung konzipiert werden. Ergänzend gibt es 
praxisnahe Anregungen für die Zusammenarbeit aller am Ganztag Beteiligten. 
Deswegen ist dieses Angebot eine Kombination aus Prozess-Begleitung und 
möglichen Inhouse-Schulungen. 
 

In einem ausführlichen Beratungsgespräch klären wir ab, welche Unterstützung 
Sie konkret benötigen und erarbeiten gemeinsam eine inhaltlich und zeitlich  
individuelle Begleitung für das gesamte Team. 
 

Bitte sprechen Sie sich dazu im Vorfeld mit der Schulleitung oder der Ganztags-
koordinatorin oder der Betreuungsleitung oder den Betreuungsmitarbeitenden ab, 
denn bereits das ist der erste Schritt auf einem gemeinsamen Weg ������ 
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Veranstaltungen im Schuljahr 2026/27 

 
  

 
 
 

 

Ganztag, Pakt, Kooperationen und Rechtsanspruch – warum und wie? 
 
 
12.09.2026 
 
Samstag, 

In den kommenden Schuljahren wird sich der  
Tagesablauf und die Ausgestaltung des Grund-
schulalltags ändern. An vielen Schulen und den 
dazugehörigen Betreuungen sind diese Umgestal-
tungen bereits deutlich spürbar. 
 

Die gesamte Grundschulgemeinde ist von diesen 
Veränderungen betroffen und jede Schule macht 
sich in ihrem eigenen Tempo auf den Weg in den 
Ganztag.  
 

In dieser Fortbildung geht es um die Fundamente 
des Ganztags an Grundschulen. Es geht darum, 
dass das Wissen über Fakten, Notwendigkeiten  
oder Bedingungen und deren Zusammenhänge 
Unsicherheiten verringern kann. Und es geht auch 
darum, dass Konzepte am besten umgesetzt  
werden können, wenn alle daran Beteiligten auf 
dem gleichen Wissensstand sind. 
 

Deswegen geht es um 
 

 den Rechtsanspruch ab dem Schuljahr 26/27     
  und den damit verbundenen Folgen für die    
  Grundschulen und deren Betreuungen 
 allgemeine Informationen zum Ganztag und  
  Strategien, den Rechtsanspruch umzusetzen 
 unterschiedliche Schulprofile und speziell um  
  den Pakt für den Ganztag 
 Beteiligte Akteure im Ganztag, deren Rollen,  
  Zuständigkeiten und Handlungsgrundlagen 
 Kooperationen (notwendige und freiwillige) 
 

Außerdem gibt es ausreichend Zeit für Ihre  
Fragen und Austausch! 
 

Ein Fortbildungstag für Austausch, Klärung und 
transparenten Umgang mit einem Thema, dass 
viele Menschen beschäftigt und nachhaltig  
begleiten wird. 
 
 

9.00-16.00Uhr 
 
QR - 1 
 
Leitung: 
 

Esther Hellenbart 
Ganztagskoordinatorin 
 

Johannes Hörter 
Fachdienstleiter 
 

Amt für Jugend, Schule 
und Familie im Landkreis 
Limburg- Weilburg 
 
Veranstaltungsort: 
 

Ringhotel Nassau-Oranien 
 

Am Elbbachufer 12 
65589 Hadamar 
 
Anmeldefrist: 
 

03.09.2026 
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Kooperationsspiele und andere Spiele kennenlernen und anleiten 
 
 
26.09.2026 
 
Samstag, 

An diesem Tag wird gespielt! 
 
Wir spielen, Kennenlern-, Gruppenbildungs-,  
Konzentrations- und Kreativitätsspiele. 
 

Außerdem werden Sie erleben, welche  
Lernerfahrungen und Entwicklungsmöglichkeiten 
Kooperationsspiele bergen.  
 

Bei Kooperationsspielen wird einer Gruppe eine 
Aufgabe gestellt, die sie zusammen bewältigen 
muss. So werden Zusammenarbeit und Kommuni-
kation gefördert.  
Spiele dieser Art können in wenigen Minuten  
drinnen gespielt werden oder draußen eine Stunde 
Zeit in Anspruch nehmen.  
 

Da die Anleitung von Kooperationsspielen  
herausfordernd sein kann, werden wir diese üben. 
 
Wenn es vom Wetter her möglich ist, werden wir 
viel draußen sein. 
 

09.00-16.00Uhr 
 
 
 
Leitung: 
 

Anke Stöver 
 

Referentin 
Lehrerin 
 

 
Veranstaltungsort: 
 

Hildegardishof 
  

Klosterstraße 
35794 Waldernbach 
 
Anmeldefrist: 
 

11.09.2026 
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Laut, nervig, ohne Respekt, anhänglich, schnell in Rage, zurückgezogen –  
Verhaltensweisen von Kindern verstehen – praktischer Umgang und  
Methoden für Entspannung im Betreuungsalltag 
 
 
30.09.2026 
 
Mittwoch, 

Es gibt im Betreuungsalltag immer wieder Situatio-
nen, die als herausfordernd empfunden werden und 
sogar kurz sprachlos machen. Darauf wird von  
Betreuungskräften oft spontan reagiert, aber eine 
Verhaltensänderung des Kindes und eine  
Entspannung tritt langfristig nicht ein. 
 

Das wird auf Dauer für alle Beteiligten anstrengend, 
zumal der Eindruck „mit seinem Latein am Ende zu 
sein“ zu einem Gefühl der Frustration führen kann.  
 

In Rahmen dieser Fortbildung werden praxis- 
erprobte Methoden vorgestellt, die diesen negati-
ven Kreislauf durchbrechen können und sowohl 
dem Betreuungspersonal, als auch den Schülerin-
nen und Schülern Handlungsalternativen ermögli-
chen. 
 

Es geht um die Frage, weshalb die Schülerinnen 
und Schüler bestimmte störende Verhaltensweisen 
zeigen, wie respektvoll Grenzen gesetzt, wie  
Konfliktsituationen entschärft und Probleme  
gemeinsam gelöst werden können. 
 

Alle Inhalte der Fortbildung orientieren sich an Ihren 
Fragen und an Fällen, die Sie konkret mitbringen. 
 

In der ersten Veranstaltung werden praktische 
Handlungsansätze vorgestellt und gemeinsam  
erarbeitet, sodass sie im Betreuungsalltag auspro-
biert werden können.  
In den beiden Abendveranstaltungen kommen  
weitere Methoden und Impulse dazu, sodass Sie 
am Ende der Fortbildung gestärkt und professionell 
auf die Herausforderungen im Betreuungsalltag  
reagieren können. 
 
 

Die drei Termine sind nur zusammen buchbar! 
 
 

Teilnehmerinnen der kess-erziehen-Fortbildung 
werden Inhalte bekannt sein ������ 
 
 

09.00-16.00Uhr und 
 
21.10.2026  
04.11.2026 
 
mittwochs, 
jeweils 18.00-21.00Uhr 
 
Leitung: 
 

Jutta Laux 
 

Dipl. Sozialpädagogin, 
Fachlehrerin und 
Kommunikationstrainerin 

 
Veranstaltungsort: 
 

Ringhotel Nassau-Oranien 
  

Am Elbbachufer 12 
65589 Hadamar 
 
Anmeldefrist: 
 

16.09.2026 
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Kreativ Workshop „Handarbeiten mit Kindern“ 
 
 
27.10.2026 
 
Dienstag, 

In diesem Workshop lernen Sie unterschiedliche 
Möglichkeiten kennen mit Kindern kreativ zu  
werden.  
 
Alles darf selbst ausprobiert werden, um die  
Angebote in der Betreuung gut anleiten zu können. 
 
Sie lernen: 

 das Weben mit kleinen Webrahmen 

 das Drehen von Armbändern aus Baumwolle 

 das Nähen von Lavendelsäckchen 

 das Wickeln von Bommeln aus Wolle 

 

18.00-21.00Uhr 
 
 
 
Leitung: 
 

Anke Stöver 
 

Referentin 
Lehrerin 
 

 
Veranstaltungsort: 
 

Ringhotel Nassau-Oranien 
  

Am Elbbachufer 12 
65589 Hadamar 
 
Anmeldefrist: 
 

13.10.2026 
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Sexuelle Bildung – Prävention und Intervention bei sexualisierter Gewalt 
 
 
31.10.2026 
 
Samstag, 

In vielen pädagogischen und psychosozialen 
Handlungsfeldern ist Sexualpädagogik inzwischen 
etabliert und sexualpädagogisches Handeln ver-
breitet. Die positiven Auswirkungen einer sexual-
freundlichen Begleitung auf wesentliche Aspekte 
der Persönlichkeitsentwicklung, wie Selbstbe-
wusstsein, Verantwortungsgefühl, Beziehungsfä-
higkeit oder die Identität als Frau oder Mann wer-
den zunehmend erkannt. Schon im Kindergarten 
werden Jungen und Mädchen gezielt gefördert 
und im Jugendalter sind sexualpädagogische und 
präventive Projekte vielerorts unverzichtbarer  
Bestandteil schulischer wie außerschulischer  
Pädagogik. 
Grenzverletzendes Verhalten durch Übergriffe ist 
auch unter Kindern und Jugendlichen zu beobach-
ten. Diese Problematik, die häufig mit erheblichen 
Verunsicherungen der Erwachsenen einhergeht, 
wirft viele Fragen über die Einordnung der sexuel-
len Übergriffe und den richtigen Umgang damit 
auf. 
Welches sind angemessene Verhaltensweisen 
von Kindern im Bereich der Sexualität?  
Was sind Grenzverletzungen?  
Ab wann beginnt ein sexueller Übergriff? 
Über diese und andere Fragestellungen möchten 
wir Ihnen Informationen geben, mit Ihnen ins  
Gespräch kommen und einen ersten Blick darauf 
richten, was Sie dazu beitragen können, wie Sie  
sicher mit der sexuellen Bildung in der Einrichtung 
umgehen können. 
Mögliche Inhalte: 
- Psychosexuelle Entwicklung 
- Merkmale kindlicher Sexualität „Was ist normal?“ 
- Unterschied kindliche Sexualität –  
  erwachsene Sexualität 
- Erkennen von und Umgang mit Übergriffen unter  
  Kindern 
- Verhalten bei Verdacht auf Missbrauch 
- Elternarbeit - Hilfen für den Umgang mit Eltern 
- Hinweise zu Methoden für die Arbeit mit Kindern 
- Fallbesprechungen aus der Arbeit 
- Reflektieren der eigenen Werte und Haltungen 

9.00-16.00Uhr 
 
QR - 3 
 
Leitung: 
 

pro familia Hessen gGmbH 
 

Beratungsstelle Limburg 
 
Veranstaltungsort: 
 

Ringhotel Nassau-Oranien 
 

Am Elbbachufer 12 
65589 Hadamar 
 
Anmeldefrist: 
 

30.09.2026 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sie wünschen eine  
Schulung zur Sexuellen  
Bildung und/oder  
Prävention für Ihr eigenes 
Team? 
  

Dann wenden Sie sich bitte 
an Frau Schlosser oder 
Frau Hellenbart 
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Umgang mit Anhaltspunkten zur Kindeswohlgefährdung 
 
 
03.11.2026 
 
Dienstag, 

Kinder haben ein Recht auf gewaltfreie Erziehung. 
 

Lehrkräfte, pädagogische Fachkräfte und  
Betreuungskräfte sehen Schülerinnen und Schüler 
in der Regel täglich in der Schule und können so 
ihre Entwicklung aus nächster Nähe verfolgen.  
 

Signale, die auf gewichtige Anhaltspunkte für die 
Gefährdung des Wohls eines Kindes oder  
Jugendlichen hindeuten, können daher in der 
Schule sichtbar werden. 
 

Doch was genau verbirgt sich eigentlich hinter den 
Begriffen „Kindeswohl“ und „Kindeswohlgefähr-
dung“?  
 

Was sind gewichtige Anhaltspunkte für eine  
mögliche Gefährdung?  
 

Wie lauten die gesetzlichen Grundlagen und  
welche Regelungen zur Meldung an das  
Jugendamt bestehen? 
 

Wann müssen Sie als Betreuungskraft nachhaken 
und wie ist das weitere Vorgehen? 
 
Diese und viele weitere, gerne auch von Ihnen  
mitgebrachte Fragen, sollen im Seminarverlauf  
erläutert werden. 
 
 

18.00-20.00Uhr 
 
QR - 2 
 
Leitung: 
 

Fachstelle Kinderschutz 
 

Amt für Jugend, Schule, 
und Familie im Landkreis 
Limburg-Weilburg 

 
Veranstaltungsort: 
 

Ringhotel Nassau-Oranien 
  

Am Elbbachufer 12 
65589 Hadamar 
 
Anmeldefrist: 
 

20.10.2026 
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Grundlagen der Bildungsarbeit im Ganztag - Der Hessische Bildungs- und 
Erziehungsplan als Kompass – Kinderrechte und gelebte Partizipation 
  
 
17.11.2026 
18.11.2026 
 
Dienstag und Mittwoch 
jeweils 

Diese Fortbildung führt im Rahmen von zwei  
Veranstaltungstagen in die Grundlagen der  
pädagogischen Arbeit im Ganztag ein.  
Sie ist die inhaltliche Basis und richtungsgebend 
für andere Teile der Qualifizierungsreihe. 
 

Im Mittelpunkt steht die Frage, wie blicke ich auf 
das Kind und wie entsteht das Bild vom Kind.  
Es geht um Kinderrechte sowie die Bedeutung von 
Partizipation als elementarer Bestandteil  
gelingender Bildungsprozesse.  
Der Hessische Bildungs- und Erziehungsplan 
(BEP) dient dabei als fachlicher  
Orientierungsrahmen.  
 

Die Teilnehmenden setzen sich mit der Frage  
auseinander, wie Partizipation im Alltag  
konkret gelebt werden kann und was es bedeutet, 
Kinder als aktive Mitgestaltende ihres Alltags ernst 
zu nehmen.  
 
Eine praxisnahe Veranstaltung, die Grundlagen 
vermittelt und zur bewussten Haltung in der  
pädagogischen Arbeit anregt. 
 
Beide Veranstaltungstage sind nur zusammen 
buchbar! 
 
 

9.00-16.00Uhr 
 
QR - 4 
 
Leitung: 
 

Stefanie Böcher 
 

Referentin, 
BEB- Fachberatung und 
SP-KITA- Fachberatung 
 
Veranstaltungsort: 
 

Ringhotel Nassau-Oranien 
 

Am Elbbachufer 12 
65589 Hadamar 
 
Anmeldefrist: 
 

03.11.2026 
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Netzwerktreffen 1 
Für alle am Ganztag beteiligten Personen 
  
 
26.11.2026 
 
Donnerstag, 

Im Landkreis Limburg-Weilburg gibt es 39  
Grundschulen an 45 Standorten und an jedem  
dieser Schulstandorte gibt es Schulkinder- 
betreuungen. 
 

Es gibt unterschiedliche Konzepte, Ideen und An-
sätze den Grundschulalltag zu gestalten. 
Schulen, Betreuungen, Schulträger, Fördervereine 
und Träger von Schulkinderbetreuungen arbeiten 
engagiert an einer Sache, nämlich Kindern einen 
guten Tag im Ganztag zu ermöglichen. 
 

Dieses Netzwerktreffen soll die Möglichkeit für  
Gespräche eröffnen und Raum für  
transparenten Umgang miteinander sein.  
Es ist offen für kreative Ideen, konstruktiven  
Austausch und den interessierten Blick über den 
Tellerrand. 
 

Kurz: es geht um Themen, die Beteiligte am 
Ganztag gerade beschäftigen. 
 

Wenn Sie bereits im Vorfeld Fragen oder Anliegen 
haben, die im Rahmen dieser Veranstaltung  
besprochen werden sollten, teilen Sie es uns mit.  
So können wir ganz aktuell und konkret das  
besprechen, was für Sie von Relevanz ist. 
 
Die Inhalte des zweiten Netzwerktreffens im  
Mai 2027 werden sich auch an den Themen  
orientieren, die im ersten Treffen für dieses zweite  
Treffen angeregt wurden. 
 
 

18.00-21.00Uhr 
 
 
Leitung: 
 

Esther Hellenbart 
 

Ganztagskoordinatorin 
Amt für Jugend, Schule 
und Familie im Landkreis 
Limburg-Weilburg 
 
Veranstaltungsort: 
 

Ringhotel Nassau-Oranien 
 

Am Elbbachufer 12 
65589 Hadamar 
 
Anmeldefrist: 
 

12.11.2026 
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Mit dem systemischen Ansatz sehen und handeln –  
Grundlagen systemischen Denkens im pädagogischen Alltag 
 
 
19.01.2027 
 
Dienstag, 

Diese Fortbildung führt in zentrale Grundlagen des 
systemischen Denkens und Handelns im Ganztag 
ein. 
 
Kinder verhalten sich nicht „einfach so“ – 
ihr Verhalten entsteht immer im Zusammenhang 
mit Situationen, Beziehungen und Rahmenbedin-
gungen. Der systemische Ansatz hilft dabei,  
Verhalten nicht vorschnell zu bewerten, sondern 
genauer hinzuschauen und Zusammenhänge zu 
erkennen. 
 

Im Fokus steht die Frage: 
Was verändert sich, wenn ich meinen Blick auf 
Kinder und Situationen verändere? 
 
Die Teilnehmenden setzen sich damit auseinan-
der, wie Wahrnehmung entsteht, wie schnell wir 
Verhalten deuten und welche Auswirkungen das 
auf unser Handeln hat.  
Durch einen Perspektivwechsel können neue 
Handlungsmöglichkeiten entstehen – gerade in 
herausfordernden Situationen. 
 

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf einem  
ressourcenorientierten Zugang: 
Was gelingt bereits?  
Welche Stärken zeigen Kinder – auch im  
Schwierigen? 
 
Die Fortbildung ist praxisnah aufgebaut und  
arbeitet mit Beispielen aus dem Alltag im Ganztag. 
Ziel ist es, die eigene Wahrnehmung zu schärfen 
und mehr Sicherheit im Umgang mit Kindern und 
Situationen zu gewinnen. 
 
 

9.00-16.00Uhr 
 
QR - 5 
 
Leitung: 
 

Felix Klinger 
 

Coach und Mediator 
 
Veranstaltungsort: 
 

Ringhotel Nassau-Oranien 
 

Am Elbbachufer 12 
65589 Hadamar 
 
Anmeldefrist: 
 

18.12.2026 
 
 



17    Fortbildungsprogramm 2026/27 

 
 
 
 
 
  

 
Workshop „Wir planen eine Woche Osterferienbetreuung“ 
 
 
23.01.2027 
 
Samstag, 

Wir wollen zusammen eine Woche Ferienbetreuung 
zum Thema Frühling planen, die sie dann in den 
Osterferien bei Bedarf direkt durchführen können. 
 
Ich stelle Ihnen Spiele, kreative Angebote,  
Kooperationspartner und Ausflugsziele vor, die Sie 
passend zu Ihren Rahmenbedingungen zusam-
menstellen können.  
 

Ergänzend gibt es eine Ideenbörse, bei der Sie  
eigene Erfahrungen und z.B. Aktionen, die Sie im 
Frühling schon durchgeführt haben, mit den  
anderen teilen können. 
 

09.00-16.00Uhr 
 
 
 
Leitung: 
 

Anke Stöver 
 

Referentin 
Lehrerin 
 

 
Veranstaltungsort: 
 

Ringhotel Nassau-Oranien 
 

Am Elbbachufer 12 
65589 Hadamar 
 
Anmeldefrist: 
 

18.12.2026 
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Sie wünschen einen Erste-Hilfe-Kurs für Ihr eigenes Team?  
Dann wenden Sie sich bitte an Frau Schlosser oder Frau Hellenbart. 
 
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, sich für offene Kurstermine beim DRK  
anzumelden. Zwecks Kostenübernahme setzen Sie sich dazu bitte vorab mit  
Frau Schlosser in Verbindung. 
 
  

  
Erste Hilfe in Bildungs- und Betreuungseinrichtungen 
  
 
30.01.2027 
 
Samstag, 

Dieser Kurs richtet sich an alle Betreuungskräfte, 
die mit Grundschulkindern zusammenarbeiten. 
 

In diesem Kurs erlernen Sie die Versorgung  
bedrohlicher Blutungen bei Kindern, aber auch die 
lebensrettenden Sofortmaßnahmen, die bei  
Atemstörungen und Störungen des Herz-Kreis-
laufsystems anzuwenden sind.  
 

Weitere Themen: 
 

- Knochenbrüche 
- Schock 
- Kontrolle der Vitalfunktionen 
- Stabile Seitenlage 
- Beatmung 
- Herz-Lungen-Wiederbelebung 
- Vergiftungen 
- Erkrankungen im Kindesalter 
 
Damit Unfälle gar nicht erst passieren, werden 
Ihnen im Kurs außerdem besondere Gefahren-
quellen für Kinder aufgezeigt und vorbeugende 
Maßnahmen nahegebracht. 
 
 

8.00-16.00Uhr 
 
QR - 6 
 
Leitung: 
 

DRK 
 

Kreisverband Limburg e.V. 
 
Veranstaltungsort: 
 

DRK-Kreisverband 
 

Senefelderstraße 1 
65553 Limburg 
 
Anmeldefrist: 
 

04.01.2027 
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Kommunikation im Ganztag – wertschätzend, klar und praxisnah 
  
 
16.02.2027 
17.02.2027 
 
Dienstag und Mittwoch 
jeweils 

Gute Kommunikation ist der Schlüssel für einen 
gelingenden Ganztag.  
 

Betreuungskräfte stehen täglich im Austausch mit 
unterschiedlichen Zielgruppen: Schülerinnen und 
Schülern, Lehrkräften, Schulleitungen, Kolleginnen 
und Kollegen sowie häufig auch mit Eltern.  
Dabei treffen unterschiedliche Erwartungen,  
Rollen und Perspektiven aufeinander.  
 

Eine wertschätzende, klare und lösungsorientierte 
Kommunikation hilft, Missverständnisse zu  
vermeiden, Konflikte konstruktiv zu bearbeiten und 
somit eine positive Atmosphäre im Ganztag zu 
schaffen. 
 
Im Rahmen der zweitägigen Fortbildung geht es 
um konkrete Alltagssituationen, zu denen  
Kommunikationsstrategien erarbeitet, ausprobiert 
und reflektiert werden, damit sie direkt im  
Betreuungsalltag eingesetzt werden können. 
 

 Klar und respektvoll kommunizieren -  
auch in herausfordernden Situationen 

 Zusammenarbeit mit Lehrkräften und  
Schulleitung konstruktiv gestalten 

 Professioneller Umgang mit Konflikten und 
schwierigen Gesprächen 

 Kommunikation im Team stärken 
 Eigene Rolle als Betreuungskraft bewusst 

wahrnehmen und vertreten 

 
Beide Veranstaltungstage sind nur zusammen 
buchbar! 
 
 

9.00-16.00Uhr 
 
QR - 7 
 
Leitung: 
 

Jutta Laux 
 

Dipl. Sozialpädagogin, 
Fachlehrerin und 
Kommunikationstrainerin 
 
Veranstaltungsort: 
 

Ringhotel Nassau-Oranien 
 

Am Elbbachufer 12 
65589 Hadamar 
 
Anmeldefrist: 
 

02.02.2027 
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Aufsichtspflicht und Haftung im Ganztag –  
Handlungssicherheit für Mitarbeitende im schulischen Ganztag 
  
 
23.02.2027 
 
Dienstag, 

Die Bildungs- und Betreuungsangebote im Pakt 
für den Ganztag sind schulische Veranstaltungen. 
Damit übernehmen daran Mitarbeitende eine  
verantwortungsvolle Aufgabe, die neben  
pädagogischem Geschick auch Kenntnisse der  
rechtlichen Rahmenbedingungen erfordert. 
 

Die Fortbildung vermittelt praxisnah die Grund- 
lagen der Aufsichtspflicht nach der Hessischen 
Aufsichtsverordnung und zeigt auf, welche  
Verantwortung pädagogische Mitarbeitende im 
Ganztag übernehmen.  
Anhand typischer Situationen aus dem Schulalltag 
werden Handlungsmöglichkeiten und rechtliche 
Grenzen verständlich erläutert. 
 

• Grundlagen der Aufsichtspflicht im schulischen  
  Ganztag  
 

• Rechte und Pflichten pädagogischer Fachkräfte  
 

• Aufsichtsführung in Betreuung, Lernzeit,  
  AG-Angeboten und Freispiel  
 

• Aufsichtsübergänge zwischen Unterricht und  
  Ganztag 
 

• Verhalten bei Unfällen, Konflikten und Notfällen 
 

• Haftungsfragen in der Praxis  
 

• Zusammenarbeit mit Schulleitung, Lehrkräften  
  und Eltern  
 

• Fallbeispiele aus dem Ganztagsalltag  
 
Ziel der Fortbildung ist es, den Teilnehmenden  
Sicherheit für ihren pädagogischen Alltag zu  
vermitteln und ein gemeinsames Verständnis von 
Verantwortung, Zuständigkeiten und Zusammen-
arbeit im Ganztag zu fördern. 

18.00-21.00Uhr 
 
QR - 10 
 
Leitung: 
 

Elke Hauff 
 

LSFV Hessen e.V. 
 
Veranstaltungsort: 
 

Ringhotel Nassau-Oranien 
 

Am Elbbachufer 12 
65589 Hadamar 
 
Anmeldefrist: 
 

02.02.2027 
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Wie lernen Kinder? – Lernprozesse verstehen und gestalten 
  
 
04.03.2027 
 
Donnerstag, 

Lernen ist ein aktiver, individueller und sozialer 
Prozess.  
 
In dieser Fortbildung wird beleuchtet, wie Kinder 
sich Wissen aneignen – im Spiel, im Dialog und  
in Beziehungen.  
Dabei rücken zentrale Begriffe wie  
Ko-Konstruktion, also das Lernen durch  
Zusammenarbeit, Selbsttätigkeit und Beteiligung 
in den Mittelpunkt. 
  

Neben theoretischen Grundlagen geht es ganz 
praktisch darum, wie eine lernförderliche  
Umgebung im Ganztag gestaltet werden kann – 
auch im Rahmen der Hausaufgabenbetreuung.  
 

Welche Haltung unterstützt Lernprozesse?  
Wie lässt sich Unterstützung geben, ohne zu  
übernehmen?  
Und wie gelingt es, Lernmotivation zu stärken? 
  

Ein Fortbildungstag, der sowohl pädagogisches 
Wissen vermittelt als auch konkrete  
Impulse für die tägliche Praxis liefert – für alle, die 
Lernprozesse im Ganztag bewusst und stärkend 
begleiten wollen. 
 
 

9.00-16.00Uhr 
 
QR - 8 
 
Leitung: 
 

Stefanie Böcher 
 

Referentin, 
BEB- Fachberatung und 
SP-KITA- Fachberatung 
 
Veranstaltungsort: 
 

Ringhotel Nassau-Oranien 
 

Am Elbbachufer 12 
65589 Hadamar 
 
Anmeldefrist: 
 

18.02.2027 
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AGs im Ganztag gestalten  
Angebote praxisnah, flexibel und kindortientiert umsetzen 
  
 
18.03.2027 
 
Donnerstag, 

Wie können AGs im Ganztag so gestaltet werden, 
dass sie Kinder wirklich erreichen und zum  
Mitmachen einladen? 
 
In dieser Fortbildung geht es darum, Angebote 
nicht nur zu planen, sondern an den Interessen, 
Bedürfnissen und Möglichkeiten der Kinder  
auszurichten. Dabei wird deutlich, dass es nicht 
die eine „richtige“ AG gibt, sondern dass Angebote 
im Alltag flexibel angepasst und weiterentwickelt 
werden müssen. 
 

Im Fokus stehen Fragen wie: 
Wie gestalte ich Lernzeiten und AGs sinnvoll? 
Wie können Kinder beteiligt werden? 
Wie gehe ich mit unterschiedlichen  
Voraussetzungen, Interessen und Fähigkeiten 
um? 
 

Die Teilnehmenden lernen, Angebote aus einem 
bildungsorientierten und ressourcenorientierten 
Blick zu entwickeln und umzusetzen. Themen wie 
Partizipation, Vielfalt und Inklusion werden dabei 
praxisnah aufgegriffen. 
 
Die Fortbildung verbindet kurze fachliche Impulse 
mit konkreten Beispielen und der Arbeit an  
eigenen Ideen. Ziel ist es, AGs und Angebote so 
zu gestalten, dass sie im Alltag gut umsetzbar sind 
und Kinder aktiv einbeziehen. 
 
 

9.00-16.00Uhr 
 
QR - 9 
 
Leitung: 
 

Felix Klinger 
 

Coach und Mediator 
 
Veranstaltungsort: 
 

Ringhotel Nassau-Oranien 
 

Am Elbbachufer 12 
65589 Hadamar 
 
Anmeldefrist: 
 

04.03.2027 
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Sie wünschen sich eine Fortbildung zum Thema Zusammenarbeit, die speziell auf 
Ihr Team zugeschnitten ist? 
Dann wenden Sie sich bitte an Frau Schlosser oder Frau Hellenbart. 
Informationen zu Inhouse-Schulungen finden Sie auf Seite 6. 
 
  

  
Arbeiten im (multiprofessionellen) Team 
  
 
10.04.2027 
 
Samstag, 

Die Zusammenarbeit verschiedener  
Berufsgruppen im Ganztag ist eine große Chance 
– aber auch Herausforderung.  
 

Diese Fortbildung widmet sich den Grundlagen 
gelingender Teamarbeit:  
 

Wie können unterschiedliche Perspektiven  
wertschätzend eingebracht und genutzt  
werden?  
Welche Rollen und Aufgaben gibt es und  
wie gelingt Rollenklärung?  
 

Mit praxisnahen Methoden werden  
Kommunikationswege, Zusammenarbeit und  
Kooperationsstrukturen im Team gestärkt.  
 
Ein Fortbildungstag für alle, die die Kooperation im 
Team bewusst gestalten und verbessern möchten. 
 
 
 
 

9.00-16.00Uhr 
 
QR - 11 
 
Leitung: 
 

Stefanie Böcher 
 

Referentin, 
BEB- Fachberatung und 
SP-KITA- Fachberatung 
 
Veranstaltungsort: 
 

Ringhotel Nassau-Oranien 
 

Am Elbbachufer 12 
65589 Hadamar 
 
Anmeldefrist: 
 

25.03.2027 
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Konflikte verstehen und lösen:  
Konstruktiv handeln in Konfliktsituationen im Ganztag 
  
 
17.04.2027 
 
Samstag, 

Konflikte gehören zum Alltag im Ganztag –  
zwischen Kindern, Kindern und  
Betreuungskräften, im Team oder im Kontakt mit 
Eltern und Schule. Sie entstehen oft schnell und 
können sich zuspitzen. 
 
In dieser Fortbildung geht es darum, Konflikte  
besser zu verstehen und angemessen damit  
umzugehen. Die Teilnehmenden lernen, typische 
Konfliktdynamiken und Eskalationsverläufe zu  
erkennen und einzuordnen. Dabei wird auch  
deutlich, welche Rolle unerfüllte Bedürfnisse  
spielen. 
 

Darauf aufbauend werden Möglichkeiten  
erarbeitet, wie in unterschiedlichen Situationen  
reagiert werden kann – sowohl wenn man selbst 
Teil eines Konflikts ist als auch in der Rolle als  
begleitende Person. 
 

Im Fokus stehen: 
 

 Konflikte wahrnehmen und einordnen  

 eigene Rolle im Konflikt klären  

 Eskalationsverläufe erkennen  

 deeskalierend handeln und Gespräche  
begleiten  

Die Fortbildung ist praxisnah aufgebaut und  
arbeitet mit Beispielen aus dem Alltag.  
Konflikte werden dabei nicht nur als Problem,  
sondern als Gelegenheit verstanden, soziale  
Kompetenzen zu entwickeln und Beziehungen zu 
stärken. 
 
 

9.00-16.00Uhr 
 
QR - 12 
 
Leitung: 
 

Felix Klinger 
 

Coach und Mediator 
 
Veranstaltungsort: 
 

Ringhotel Nassau-Oranien 
 

Am Elbbachufer 12 
65589 Hadamar 
 
Anmeldefrist: 
 

02.04.2027 
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Reflexionstag: Der genaue Blick auf Theorie, Praxis und die eigene Rolle 
  
 
05.05.2027 
 
Mittwoch, 

Im Rückblick auf das Schuljahr und die besuchten 
Fortbildungen soll mit einem präzisen Blick die  
eigene Praxis reflektiert und die Brücke zwischen 
theoretischem Wissen und praktischer Umsetzung 
geschlagen werden. 
 

In diesem Modul geht es auch um den Blick auf 
die eigenen Einstellungen, die in Lernprozessen 
hinterfragt oder bestätigt werden.  
Es geht um das Üben von neuem Handeln und 
das Verinnerlichen von Erkenntnissen. 
Es gibt den Austausch über die gelungenen Pläne, 
anhaltende ‚Baustellen‘ und das Lernen voneinan-
der.  
 

Außerdem kann die Gelegenheit genutzt werden, 
Fragen rund um die Abschlussarbeit oder die  
Präsentation zu stellen. Und ins Gespräch mit  
Teilnehmenden zu kommen, die sich dazu  
entschlossen haben, ein Zertifikat zu erwerben. 
 
Ein Fortbildungstag auf dem Weg zu professionel-
lem Handeln für alle, die Selbstreflexion als  
Gewinn und Teil der Haltungsentwicklung sehen. 
 
 

9.00-16.00Uhr 
 
QR - 13 
 
Leitung: 
 

Stefanie Böcher 
 

Referentin, 
BEB- Fachberatung und 
SP-KITA- Fachberatung 
 
Veranstaltungsort: 
 

Ringhotel Nassau-Oranien 
 

Am Elbbachufer 12 
65589 Hadamar 
 
Anmeldefrist: 
 

21.04.2027 
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Wut und Aggression bei Kindern – was tun? 
Professionell handeln in herausfordernden Situationen 
  
 
11.05.2027 
12.05.2027 
 
Dienstag und Mittwoch, 

Kinder reagieren – wie Erwachsene auch – auf 
Stress und unerfüllte Bedürfnisse mit Rückzug,  
Erstarrung oder Aggression. Im schulischen Alltag 
begegnen uns zunehmend Wut, Provokation und 
aggressives Verhalten – nicht selten auch  
gegenüber Betreuungspersonal. 
 

Diese Fortbildung unterstützt dabei, solche  
Situationen besser zu verstehen und handlungs- 
fähig zu bleiben. Pädagogisch Tätige stehen dabei 
vor der Herausforderung klar zu handeln,  
Grenzen zu setzen und gleichzeitig die eigene 
Rolle bewusst wahrzunehmen. 
 

Im Zentrum steht die Frage: 
Was liegt in meiner Verantwortung – und wie kann 
ich in dieser Situation professionell handeln? 
 

Die Teilnehmenden lernen zwischen dem  
Handeln in akuten Situationen und einem weiter-
führenden, systematischen Umgang mit herausfor-
derndem Verhalten, zu unterscheiden. Dabei geht 
es darum, in der Situation angemessen zu  
reagieren und darüber hinaus schrittweise zu  
verstehen, was hinter dem Verhalten steht und 
welche nächsten sinnvollen Schritte möglich sind. 
 

Die Fortbildung verbindet fachliche Impulse mit 
Reflexion und praktischen Übungen.  
Eigene Situationen werden aufgegriffen und  
gemeinsam bearbeitet. 
 

Inhalte können sein: 
 Hintergründe und Funktionen von Wut und 

Aggression  
 Ursachen im Kind und im Umfeld verstehen  
 Handeln in akuten Situationen  

(z. B. Deeskalation und Grenzsetzung)  
 systematisches Vorgehen im weiteren  

Umgang  
 eigene Reaktionen und Handlungsmuster  

reflektieren  
 Umgang mit eigenen Grenzen und  

Belastung  
 Fallarbeit und kollegialer Austausch  

jeweils  
9.00-16.00Uhr 
 
 
 
Leitung: 
 

Felix Klinger 
 

Coach und Mediator 
 
Veranstaltungsort: 
 

Ringhotel Nassau-Oranien 
 

Am Elbbachufer 12 
65589 Hadamar 
 
Anmeldefrist: 
 

27.04.2027 
 
 
Beide Tage sind nur  
zusammen buchbar! 
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Netzwerktreffen 2 

Für alle am Ganztag beteiligte Personen 
  
 
25.05.2027 
 
Dienstag, 

Die Inhalte dieses Netzwerktreffens orientieren 
sich auch an den Themen, die im ersten Treffen 
für dieses zweite Treffen angeregt wurden. 
 
Im Landkreis Limburg-Weilburg gibt es 39  
Grundschulen an 45 Standorten und an jedem  
dieser Schulstandorte gibt es Schulkinder- 
betreuungen. 
 

Und es gibt unterschiedliche Konzepte, Ideen und 
Ansätze den Grundschulalltag zu gestalten. 
Schulen, Betreuungen, Schulträger, Fördervereine 
und Träger von Schulkinderbetreuungen arbeiten 
engagiert an einer Sache, nämlich Kindern einen 
guten Tag im Ganztag zu ermöglichen. 
 
Dieses Netzwerktreffen soll die Möglichkeit für  
Gespräche eröffnen und der Raum für  
transparenten Umgang miteinander sein.  
Es ist offen für kreative Ideen, konstruktiven  
Austausch und den interessierten Blick über den 
Tellerrand. 
 

Kurz: es geht um Themen, die Beteiligte am 
Ganztag gerade beschäftigen. 
 

Wenn Sie bereits im Vorfeld Fragen oder Anliegen 
haben, die im Rahmen dieser Veranstaltung  
besprochen werden sollten, teilen Sie es uns mit.  
So können wir ganz aktuell und konkret das  
besprechen, was für Sie von Relevanz ist. 
 
 

18.00-21.00Uhr 
 
 
Leitung: 
 

Esther Hellenbart 
 

Ganztagskoordinatorin 
Amt für Jugend, Schule 
und Familie im Landkreis 
Limburg-Weilburg 
 
Veranstaltungsort: 
 

Ringhotel Nassau-Oranien 
 

Am Elbbachufer 12 
65589 Hadamar 
 
Anmeldefrist: 
 

11.05.2027 
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Abschlusspräsentation und Zertifikatsübergabe 
Vom Lernen zur Umsetzung 
  
 
16.06.2027 
 
Mittwoch, 

Gemeinsamer Abschlusstag der Qualifizierungs-
reihe mit Präsentationen der Teilnehmenden und 
der Übergabe der Zertifikate. 
 
An diesem Tag stehen die Erfahrungen und  
Entwicklungen der Teilnehmenden im Mittelpunkt. 
Eigene Praxisideen, Projekte oder Erkenntnisse 
aus der Fortbildungsreihe werden vorgestellt und 
gemeinsam gewürdigt. 
 
Die Präsentationen bieten die Möglichkeit, sichtbar 
zu machen, was im Verlauf der Qualifizierung  
entstanden ist – und welche Impulse in den  
eigenen Arbeitsalltag mitgenommen werden. 
 

Gleichzeitig ist dieser Tag ein Abschluss und ein 
Übergang: 
Das Gelernte wird gebündelt, reflektiert und in  
Bezug zur eigenen Praxis gesetzt. 
 
Mit der Zertifikatsübergabe wird die Teilnahme an 
der Qualifizierungsreihe gewürdigt –  
als Anerkennung für Engagement, Ausdauer und 
die Bereitschaft, sich auf neue Perspektiven  
einzulassen. 
 
Ein gemeinsamer Abschluss, der Raum bietet für 
Rückblick, Austausch und einen wertschätzenden 
Blick auf das Erreichte. 
 
 

9.00-16.00Uhr 
 
QR - 14 
 
Leitung: 
 

Felix Klinger 
 

Coach und Mediator 
 
Veranstaltungsort: 
 

Ringhotel Nassau-Oranien 
 

Am Elbbachufer 12 
65589 Hadamar 
 
Anmeldefrist: 
 

02.06.2027 
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Anmelde- und Teilnahmebedingungen 
 

Die Seminare des Fortbildungsprogramms richten sich an alle Betreuungsmitar-
beiterinnen und Mitarbeiter, die innerhalb der Schulkinderbetreuung im Landkreis 
Limburg-Weilburg tätig sind.  
 

Alle Veranstaltungen im Programm 2026/2027 sind für Sie kostenfrei! 
 

Haben Sie Interesse an einer Fortbildung, gehören aber nicht zu dem  
genannten Personenkreis, wenden Sie sich gerne an Frau Hellenbart oder  
Frau Schlosser. 
 

Bitte melden Sie sich in jedem Fall schriftlich per Post, per E-Mail oder  
per Fax an.  
Verwenden Sie dafür ausschließlich das beigefügte Anmeldeformular.  
Weitere Anmeldebögen erhalten Sie gerne auf Anfrage. 
Bitte füllen Sie für jede Person und jede Veranstaltung ein separates Formular 
aus.  
Die Anmeldefristen entnehmen Sie bitte den einzelnen Veranstaltungen. 
 

Ihre Anmeldung ist verbindlich.  
Sie erhalten eine Bestätigung per E-Mail.  
 

Die Anzahl der teilnehmenden Personen ist für einzelne Veranstaltungen  
begrenzt. Wenn mehr Anmeldungen bei uns eingehen als Plätze frei sind,  
erfolgt unsererseits automatisch die Aufnahme in eine Warteliste. Darüber und 
über eine mögliche Teilnahme an der Veranstaltung informieren wir Sie. 
 

Sollten Sie an einer Fortbildung nicht teilnehmen können, bitten wir um eine  
frühzeitige Absage. Damit ermöglichen Sie Interessierten auf der Warteliste die 
Teilnahme. 
 

Sollten sich zu wenige Personen für eine Fortbildung angemeldet haben,  
behalten wir uns vor, diese Veranstaltung nach Ablauf der Anmeldefrist  
abzusagen. Auch darüber informieren wir Sie. 
 

Bei ganztägigen Veranstaltungen wird Verpflegung angeboten.  
Bei allen Veranstaltungen werden Getränke bereitgestellt. 
 

Falls Sie sich Notizen während der Fortbildung machen möchten, bringen Sie  
dafür bitte eigenes Material mit.  
Im Regelfall erhalten Sie die vorgestellten Inhalte nach der Veranstaltung, sowie 
eine Teilnahmebescheinigung. 
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Datenschutz/Datenschutzrechtliche Einwilligung 
 

Die im Zusammenhang mit der Anmeldung zur Veranstaltung erhobenen  
Daten werden zum Zweck der Erstellung einer Liste der teilnehmenden Personen 
und zur Versendung von Informationen zu Bildungsangeboten als automatisierte 
Daten geführt und gespeichert (Art. 6 DS-GVO).  
 

Durch Ihre Anmeldung besteht Einverständnis mit dieser Verarbeitung, insbeson-
dere auch in die Einsehbarkeit der Teilnehmendenliste. Diese Einwilligung kann 
jederzeit für die Zukunft widerrufen werden. Dies berührt die Rechtmäßigkeit der 
bis dahin erfolgten Verarbeitung nicht.  
 

Weitere Informationen zum Schutz personenbezogener Daten im Rahmen der  
Art. 13, 14 DS-GVO finden sich auf der Internetseite des Landkreises Limburg-
Weilburg (https://www.landkreis-limburg-weilburg.de).  
Diese Informationen werden auf Wunsch in Papierform übersandt. 
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Anmeldung zur Veranstaltung 
Postanschrift: 
 

Kreisausschuss des Landkreises Limburg-Weilburg 
Amt für Jugend, Schule und Familie 
Fachdienst Schulen, Schülerbeförderung und BAföG 
 
Frau Schlosser 
Schiede 43 
65549 Limburg 
 

per Fax:  06431/296-406 
per E-Mail: 50.30@limburg-weilburg.de 
 
Bitte ausfüllen:  
 
Titel der Veranstaltung: 
 
Datum: 
 
Vor- und Nachname: 
 
Geburtsdatum (nur bei Erste-Hilfe-Kursen!): 
 
Schule:  
 
Ich arbeite im Ganztag als:     Mitarbeitende/r in der Schulkinderbetreuung   
 
Schulleitung         Lehrkraft         UBUS         THA         Trägervertreter         anderes  
 
E-Mail (privat): 
 
Telefonisch erreichbar (privat): 
 
   Ich möchte zukünftig über das Fortbildungsangebot informiert werden. 
   Sie können jederzeit von diesem Angebot zurücktreten. 

 

Die Anmeldung ist verbindlich.   
 

Sie erhalten eine Bestätigung per Mail. Bitte notieren Sie sich den Termin.  
Die Anmeldefrist entnehmen Sie bitte den jeweiligen Seminaren. 
 

Die Veranstaltung ist für Sie kostenfrei. 
  

Die Anzahl der teilnehmenden Personen ist für einzelne Veranstaltungen begrenzt.  
Wenn mehr Anmeldungen bei uns eingehen als Plätze frei sind, erfolgt automatisch die Auf-
nahme in eine Warteliste. Darüber und über eine mögliche Teilnahme an der Veranstaltung in-
formieren wir Sie. 
 

Sollten sich zu wenige Personen für eine Fortbildung angemeldet haben, behalten wir uns vor, 
diese Veranstaltung nach Ablauf der Anmeldefrist abzusagen. Auch darüber werden Sie infor-
miert. 
 

 
 

 
 
Datum und Unterschrift 

 


